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Zum »Kleinen Fahrplanwechsel« am 27. September 1998 wurden bei  einigen

BVG-Buslinien die Fahrpläne ausgedünnt.

So werden zukünftig auf vielen Linien während der Schulferien  Verstärkerfahrten

wegfallen, wodurch dann häufig auch im Berufsverkehr  nur noch 20-Minuten-Takte

angeboten werden. Aber auch sonst regierte der  Rotstift: So verkehrt zum Beispiel die

Buslinie 104 wochentags statt  ganztägig alle 10 Minuten, in den Vormittagsstunden

nur alle 15 Minuten.  Ein anderes Beispiel stellt die Buslinie 141 dar, die bisher

zwischen  Hermannplatz und Rudower Straße alle 10 Minuten fuhr, verkehrt  jetzt (auf

ganzer Länge) nur noch alle 15 Minuten.

Dieser Artikel mit allen Bildern online:
http://signalarchiv.de/Meldungen/10003852.

© GVE-Verlag / signalarchiv.de - alle Rechte vorbehalten 

Seite 1/1

http://signalarchiv.de/Meldungen/10003852

